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In der Burgenstadt
„spectacelte“ es

GERT KÖSTINGER

Der Sprung für einige Akteure
am Sonntag in den riesigen
Wasserbottich, nachdem

das 17. Friesacher Spectaculum
seine Pforten im Dominikaner-
garten schloss, diente der Abküh-
lung, zeigte aber auch die Zufrie-
denheit der Organisatoren. „6000
Besucher sind ein Zeichen, dass
dieses Konzept als Familienfest
angenommen wird“, zog Bürger-
meister Josef Kronlechner eine
positive Bilanz und dankte den
Hauptverantwortlichen Irmgard
Lechner-Pirker, Helga Steger und
Heinz Gressl. 700 Mitwirkende
lassen dieses Mittelalterfest all-

jährlich zu einem spektakulären
Ereignis werden. Auch „Fürst“
Max Koschitz, Obmann des Mit-
telaltervereins der sein 20-jähri-
ges Jubiläum beging, freut sich:
„2015 feiern wir das 800-Jahr-
Jubiläum der Stadterhebung, mit
voller Kraft arbeiten wir an die-
sem würdigen Ziel.“ Neben den
Besuchern müssen auch Ritter,
Knappen, Edelfrauen, Händler,
Musikanten und Gaukler verkös-
tigt werden. Event-Caterin Anna
Kulle servierte dabei rustikale
Köstlichkeiten aus der „Saubrate-
rei“. Alles im Griff hatte „Blut-
richter“ Alexander Marx, der
auch den Festumzug zusammen-
stellte.

Zum 17. Mal
wurde am
Wochenende
in Friesach
das Spectacu-
lum veran-
staltet. 6000
Besucher
wurden
gezählt.

HEUTE, 30. 7.
FRIESACH. Sprechtag der Sozialversi-
cherungsanstalt der Bauern. Im Stadt-
gemeindeamt, in der Zeit von 13.30 bis
15.30 Uhr.
ST. GEORGEN/LÄNGSEE. „Ihr schon
wieder!“ Sommertheater des Ama-
teurtheaters „keck&co“. Stift, 20.30
Uhr.  Tel. (0316) 871 871 11
ST. VEIT/GLAN. Blut spenden. Im Kul-
turhaus Althofen, in der Zeit von 15.30
bis 20 Uhr.
STRASSBURG. Sprechtag der Sozial-
versicherungsanstalt der Bauern.
Stadtgemeindeamt, 9 bis 12 Uhr.
Tel. (01) 797 06.  www.svb.at

APOTHEKE
ST. VEIT/GLAN. Vitus Apotheke,
Hauptplatz 2. Tel. (04212) 21 27

WIR GRATULIEREN.
ZUM 67. GEBURTSTAG. Herbert Grü-
nanger in Eberstein, Hornburg 24.
ZUM 65. GEBURTSTAG. Rosemarie
Stingl in Althofen, Kansnitstraße 18,
den sie gestern gefeiert hat.
ZUM 75. GEBURTSTAG. Ignaz Burg-
staller in Althofen, Mautgasse 4, den er
gestern gefeiert hat.

W A S , W A N N , W O ?

Die Ritter-
kämpfe waren
eines der
Highlights beim
Spectaculum in
Friesach

KÖSTINGER

Stadt war in Feierlaune
ÖVP feierte Stadtfest in Feldkirchen.

Hauptpreis – ein
Fahrrad. Organisiert
wurde das Fest, bei
dem „Bandhouse“
spielte, von der ÖVP
Feldkirchen unter
Stadtrat Martin Treff-
ner und Gemeinde-
Bauernbundobmann
Siegfried Köchl.

Die Losnummer 500
brachte Manuel Gar-
nitschnig, Rene Kro-
negger, Annabell Gar-
nitschnig und Nadine
Pagitz am Freitag
beim Feldkirchner
Stadtfest Glück. Sie
sicherten sich beim
Gewinnspiel den

Von links: Georg
Wurzer, Martin
Kanduth,
Geburtstags-
kind Verena Har-
der, Kapeller,
Hans Strießnig
mit Siegfried
Grünanger
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Bitte
lächeln!
Mehr
Fotos finden
Sie unter

Spende für Familie
Lions-Past-Präsident Alexan-
der Fischer und der neue Prä-
sident Ulrich Terklübergaben
im Rahmen einer Feier in der
BKS Bank Feldkirchen den
2191-Euro-Reinerlös des vom
„Lions Club Feldkirchen Os-
siachersee“ veranstalteten
Benefizkonzertes mit „Gloggi
& Schicho“. Diesen erhielt Su-
sanne Moser aus Himmel-
berg, deren Sohn seit einem
Autounfall im Rollstuhl sitzt.

„Feurige“ Angelegenheit
In Althofen fand Feuerwehrfest statt.

Mitterdorfer und sei-
nen Stellvertretern
Alexander Benedikt
und Ewald Obmann
unter anderen auch
Schmuckexpertin
Edith Pobaschnig so-
wie FF-Abordnungen
aus dem gesamten
Bezirk St. Veit will-
kommen heißen.

In Scharen waren die
Besucher am Wo-
chenende zum Feuer-
wehrfest Althofen ge-
pilgert. Feuerwehr-
kommandant Johann
Delsnig und Kame-
radschaftsführer Pa-
trick Weitensfelder
konnten neben Bür-
germeister Manfred

Zu Kirche gepilgert
Rund 24 Kilometer lang ist
der Weg von Zedlitzdorf zur
St.-Anna-Kirche in St. Loren-
zen ob Ebene Reichenau, der
heuer bei der Wallfahrt er-
wandert wurde. Zu Ehren von
Anna und Joachim, die Eltern
der Gottesmutter Maria, gab
es dort mit Robert Jamróz, Si-
mon Kadras, Maximilian Mi-
klautsch und Johannes Wede-
nig eine heilige Messe.

Gasthaus Roth ist
jetzt „gewappnet“

Das Gösser-Bier hat im Gasthaus Roth in
Gradenegg hoch über Liebenfels eine
sehr lange Tradition. Genau vor 100 Jah-
ren, das belegt eine alte Rechnung, wur-
de dort das erste Fass angeschlagen. Und
das wurde, auf Einladung der Hausher-
ren Ferdinand Roth und Alice Roth-
Steinmetz am Sonntag groß gefeiert.
Dass das aber nicht der einzige Grund
zum Feiern blieb, dafür sorgte Bürger-
meister Klaus Köchl. Nach einstimmi-
gem Beschluss des Liebenfelser Ge-
meinderates konnte er dem Traditions-
betrieb das Gemeindewappen verleihen.
Das Glas auf das Jubiläum und das Recht
zur Führung des Gemeindewappens er-
hoben mit der Wirtsfamilie auch Vize-
bürgermeister Jakob Pistotnig, Gemein-
devorstand Stefan Pirker, FPÖ-Klubob-
mann Christian Leyroutz, Gösser-Ge-
bietsleiter Peter Tengg sowie die Unter-
nehmer Franz Roth und Franz Sallinger.

Gemeindewappen und Gösser-
Jubiläum für Liebenfelser Lokal.

AKTUELL
Büro geschlossen

ST. VEIT. Heute und morgen
haben Sie noch die Möglich-
keit, unsere Serviceleistun-
gen (Ö-Ticket und Kärnten
Card) im Regionalbüro St.
Veit in Anspruch zu nehmen.
Von 1. bis 11. August hat das
Büro dann urlaubsbedingt ge-
schlossen. In der Zwischen-
zeit wenden Sie sich bitte an
unsere Zentrale unter (0463)
58 00. Am 12. August ist unse-
re Sekretärin wieder zurück.

Theater und Band im TV
ST. VEIT. Die Premiere des
Stücks „Ihr schon wieder“
der Theatergruppe
„keck&co“ ist unter anderem
Thema im Programm des St.
Veiter Bezirksfernsehens. Zu
sehen gibt es unter
www.btvon.at und in allen
Kabelnetzen auch einen Be-
richt über die Band „Doc
Five“, die in der Erni-Bar für
einen guten Zweck rockte.


